
Bildungsangebote  

für Kindertagesstätten, Grundschulkinder und Oberschüler 2018 im Landkreis Leipzig 
 

Die Abfallberatung der Kommunalentsorgung Landkreis Leipzig GmbH (KELL) bietet auch in diesem 

Jahr kostenfreie Angebote für Kindertagesstätten und Schulen im Landkreis Leipzig an. 

Die „Inspektor Energie“ Bildungsinitiative informiert vom 19. bis 23. März 2018 (bereits ausgebucht) 

Vorschulkinder in Kindertagesstätten des Landkreises über den nachhaltigen Umgang mit Abfällen, 

der Mülltrennung und dem Recycling. Gemeinsam mit den Stiftungen GRS Batterien und elektro-

altgeräte register (ear) veranschaulicht sie, warum Altbatterien, Akkus und Elektro-Altgeräten nicht 

so einfach in den „Müll“ gehören. 

Faszinierende Satellitenbilder und erfahrene Umweltpädagogen vermitteln Schülern ab der 5. Klasse 

im Landkreis vom 23. bis 27. April 2018 im Rahmen der bundesweiten Bildungsinitiative „Lightcycle 

Rohstoffwochen“ Eindrücke vom globalen Umgang mit Rohstoffen und Ressourcen und dessen 

ökologische und soziale Folgen. Die Rohstoffexpedition ist für alle Klassenstufen an weiterführenden 

Schulen geeignet und lässt sich z.B. im Erdkunde-, Biologie-, Physik- oder Chemieunterricht, aber 

auch in Sozialwissenschaften oder Ethik/ Religion einbauen. 

Auch in diesem Jahr gibt es eine Umwelttheatertour für die Kleinsten im Landkreis Leipzig. Schon im 

Alter ab 3 Jahren sollen Kinder auf den richtigen Umgang mit dem, was wir oft als Müll bezeichnen, 

vorbereitet werden. Das Stück "Igel Willy (t)räumt auf" gastiert in der KW 20 vom 14. bis 18. Mai. 

Das Mitmachtheater „Esst uns auf!“ informiert vom 18. bis 22. Juni 2018 Grundschulkinder der 

dritten und vierten Klassen über Ausmaß und Ursachen von Lebensmittelverschwendung. Mit ganz 

viel Spaß und Interaktion behandelt der Theaterpädagoge Patrick Strohm dieses ernste Thema und 

regt zum nachhaltigen Umgang mit Essen und Wertschätzung von Lebensmitteln an. 

Im Herbst ist eine Veranstaltungsreihe mit Eric Udo Zschiesche (Pädagogische Kinderprogramme) in 

Grund- und Förderschulen sowie Kindergärten mit dem thematischen Schwerpunkt Müllvermeidung/ 

Abfalltrennung geplant. 

Interessierte Kindertagesstätten und Schulen können sich für die Angebote bei der Abfallberatung 

der KELL GmbH unter Tel. 034299 7060 80 oder per E-Mail an abfallberatung@kell-gmbh.de 

anmelden.  
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Weiterführende Informationen 
 

19. – 23. März (KW 12) Initiative Inspektor Energie 

- für Vorschulkinder in Kindertagesstätten – ACHTUNG: bereits ausgebucht 

Zunächst heißt es beim Puppentheater, dem nimmersatten Müllmonster, der allesfressenden 

Hausmülltonne, gemeinsam auf die Spur zu kommen und das Geheimnis des verschwundenen 

Akkuschraubers zu lösen.  

Danach heißt es Mitmachen, selber ausprobieren und begreifen: 

• Was ist Energie? Was passiert, wenn der Strom versiegt?  

• Akkuschrauber auseinander bauen – was ist alles drin?  

Warum ist das wertvoll – zu wertvoll für den Müll? 

• Was passiert auf dem Wertstoffhof? 

Und am Ende wird wie durch Zauberhand aus Alt wieder Neu: Am Recycl-O-mat® wird mit Hilfe einer 

Zauberformel aus den Komponenten des Akkuschraubers wieder ein neues Elektrogerät. Alles klar! 

Aha. Deswegen müssen Batterien und Elektroaltgeräte auf den Wertstoffhof. 

Organisatorisches 

INSPEKTOR ENERGIE ist ausschließlich für Vorschulkinder konzipiert und für maximal 30 Kinder 

ausgelegt. Je nach Gruppengröße werden meistens zwei Durchgänge abgehalten.  

Gruppenstärke: max. 30 Kinder 

Dauer: Ca. 2 Stunden (zzgl. Auf- und Abbau) 

 Puppentheater ca. 30 Minuten für alle Kinder 

 Hands-on: 2 x ca. 30 Minuten (2 Durchgänge à max. 15 Kinder) 

 

23. - 27. April 2018 (KW 17) Leinen los! Klar zur Rohstoffwende! Lightcycle Rohstoffwoche 

- für Oberschulen / Gymnasien - 

Im Rahmen der bundesweiten Bildungsinitiative Lightcycle Rohstoffwochen lernen Heranwachsende 

ab der 5. Klasse praxisnah ökologische, soziale und technische Aspekte von Rohstoffen und deren 

Recycling kennen. Die teilnehmenden Schülerinnen und Schülern werden bei der Entwicklung eines 

Lebensstils unterstützt, der geprägt ist von einem verantwortungsvollen Umgang mit Ressourcen, 

Umweltschutz und Reduzierung des Naturverbrauchs.  

Die Bildungsinitiative besteht aus mehreren, aufeinander abgestimmten Lernbausteinen, die 

komplexe Zusammenhänge rund um Ressourcenschutz, Recycling und Kreislaufwirtschaft erörtern.  

Erfahrene Umweltpädagogen und Naturwissenschaftler von Germanwatch und der Geoscopia 

Umweltbildung vermitteln den Schülern in einer 90-minütigen Expedition mit faszinierenden 

Livesatellitenbildern die globalen ökologischen und sozialen Folgen von Rohstoffabbau, -transport, -

verarbeitung, -nutzung und -entsorgung u.a. auch am Beispiel der Produktion von IT Geräten. 

Gemeinsam erarbeiten sie Handlungsoptionen, wie sie aktiv im privaten und schulischen Umfeld 

ihren sozialen und ökologischen Fußabdruck verringern können. 

  



Geringer Organisationsaufwand für Sie 

Das Team von Germanwatch / Geoscopia stellt eine kostenlose Vorbereitungsmappe für Lehrerinnen 

und Lehrer zur Verfügung, die Wissenswertes rund um die Themen Rohstoffe, Abfallwirtschaft, 

Ressourcenschutz, Recycling und Kreislaufwirtschaft enthält. Zusätzlich beleben ein Arbeitsblatt 

sowie Filmmaterial über das Recycling von Altlampen und den Kreislauf der daraus gewonnenen 

Sekundärrohstoffe bis zum neuen Produkt den Unterricht. 

Die zu vermittelnden Inhalte werden vom Pädagogen vor Ort an den Vorkenntnisstand, die 

Auffassungsgabe und gezieltes Interesse der Schülerinnen und Schüler angepasst.  

Die konkreten Anforderungen wie Raumgröße und Ausrichtung des Raumes (da eine Schüssel für den 

Empfang von Live Satellitenbilder aufgebaut wird) klärt das Team von Geoscopia direkt mit den 

Schulen. 

 

14. – 18. Mai (KW 20) Igel Willy (t)räumt auf  

- für Kindertagesstätten - 

Also, das hat er sich ganz anders 

erträumt: Igel Willy wohnt auf seiner 

Streuobstwiese vor den Toren der 

Stadt. Als er vom Winterschlaf 

erwacht und freudig die frische 

Frühlingswelt begrüßen will, hat sich 

auf seiner Obstwiese einiges 

geändert. Da liegt vor seiner Nase 

etwas herum, was er noch gar nicht 

kennt - Müll! Sein Freund, der Rabe 

Ringo erklärt Willy, woher der Müll 

kommt, warum er entsteht und das 

es offenbar immer noch sehr 

unachtsame Menschen gibt, die Müll 

einfach auf einer Wiese ablagern. 

Ringo erklärt Willy auch, wie 

wertvoll einige der Sachen sind, die hier so achtlos herumliegen. Aber man muss alles voneinander 

trennen und an der richtigen Stelle sammeln. Da kommt Wilhelm Stachelkopf, der Mann, dem die 

Obstwiese gehört. Wilhelm Stachelkopf ärgert sich sehr über den Müll auf seiner Wiese und will ihn 

beseitigen – ein Müllsack wird geholt und – zack! – alles rein damit und fertig. Das können Willy und 

Ringo nun wirklich nicht verstehen, dass sie als kleine Tiere mehr wissen, als ein erwachsener 

Mensch. Somit beschließen sie schnell, Wilhelm Stachelkopf zu helfen. Mit Hilfe der Kinder gelingt es 

den Beiden, dass Wilhelm Stachelkopf nun alles dorthin sortiert, wohin es gehört. Fast wäre nun die 

Geschichte gut ausgegangen, da fängt Wilhelm Stachelkopf an, seine verdiente Frühstückspause zu 

machen – mit allerlei Getränken und Naschzeug, dazu auch noch Zeitung lesen. Und was macht 

dieser Wilhelm Stachelkopf wohl mit Plastik-verpackungen, Papiertüten, leeren Flaschen und 

gelesenen Zeitungen nach der Frühstückspause? Einfach liegenlassen! Was ein Glück für Igel Willy 

und Rabe Ringo, dass nun sie und die Kinder den Umweltverschmutzer auf frischer Tat erwischt 

haben und alles so weggeräumt wird, bis es endlich stimmt. So, wie es Igel Willy erträumt hat... 

 



Organisatorisches 

Dieses mit viel Komik gespielte Solo-Theaterstück ist bereits für junge Kinder sehr eingängig.  

1-Personen-Umwelttheater zum Mitspielen für Kinder von 3 – 8 Jahren 

Dauer ca. 45 min incl. integriertem Mitspielteil, Aufführungen nur innen 

18. - 22. Juni 2018 (KW 25) Mitmachtheater - Esst uns auf! 

- für Grundschulen -  

Als der Müllmann Herr Stinknich gerade gutgelaunt vor sich hinsummend seiner Arbeit nachgeht, 

entdeckt er auf dem Boden eine Mülltüte gefüllt mit allerlei noch essbaren Lebensmitteln. Schon 

wieder! Wie oft hat er schon leckeres Essen in der Mülltonne finden müssen. Schweren Herzens 

entsorgt er die Mülltüte in einem schwarzen Container, da passiert das Unglaubliche: 

Die weggeworfenen Lebensmittel wehren sich! 

Bevor sie von Herrn Stinknich in der Abfallbehandlungsanlage entsorgt werden können, halten 

Banane, Möhre, Döner und Co. ihn im Container fest, um der ganzen Welt ihre berührenden 

Lebensgeschichten zu erzählen. Von ihrer aufwendig-liebevollen Herstellung, über die unbändige 

Vorfreude, verspeist zu werden, bis hin zum respektlosen, traurigen Ende in der dunklen Tonne: 

Die Lebensmittel haben die Nase voll! 

Aber anstatt sich ihrem stinkigen Schicksal zu 

ergeben, halten sie zusammen und formieren sich 

zu einem Protestmarsch nach Berlin, um den 

Chefs von Deutschland und überhaupt allen 

ignoranten, wegwerfenden Menschen ins Ohr zu 

schreien: 

Esst uns auf! 

 

Organisatorisches 

Dauer: 45min 
pro Veranstaltung max. 60 Kinder  
(zwei Schulklassen einer Klassenstufe), vier 
Aufführungen am Tag 


